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Neue Idee – Neue Gefühle – Neue Erfahrung – Neue Schönheit 
Neue Energie – Neue Freude  hoch über demThunersee 

haltenegg@popnet.ch     www.haltenegg.ch

 Geniessen & Genesen: vor schönster Bergkulisse 
                                    PS:  Panorama-Restaurant mit Sonnenterrasse

                                   
Durchgehend warme Küche  –   365 Tage offen

* Berghaus
* Kurhaus Hohtürli
* Griesschlüchtli
* GrandHotel Griesalp
* Rastpintli * SPA
* Seminarräume
* Kinderspielplatz
* Gratisparkplätze
* Griesette & Babette

Am Anfang einer neuen Welt!
info@griesalp-hotels.ch  www.griesalp-hotels.ch
CH- 3723 KIENTAL Telefon: 033 676 71 71 Fax: 033 676 71 72

zZt. TAKE AWAY
T: 033 244 81 11
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Anzeige

Eigenheim gesucht

Wir, Rita und Stefan Rosser, wohnen seit fast vier Jahren in der Halte in Heiligenschwendi.
Wir fühlen uns – unter anderem als Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr – stark mit der 
Gemeinde verbunden und haben in der Halte den Ort gefunden, an welchem wir bleiben 
möchten. Daher suchen wir mittelfristig ein Eigenheim. 
Kennen Sie vielleicht jemanden, der jemanden kennt, der ein Eigenheim verkaufen will? 
Oder verkaufen Sie selbst ein Eigenheim? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
und bedanken uns im Voraus für die Unterstützung.

Rita und Stefan Rosser | 079 711 32 53 | 079 380 99 28 | s.rosser@gmx.ch

Anekdote
Mein Grosskind, damals 6-jäh-
rig, fragte mich: «Omi, warum 
kannst du nicht Autofahren? 
Hast du in der Schule nicht auf-
gepasst? Du bist ein mega Toll-
patsch, weil du nicht Autofah-
ren kannst»

Eingereicht von  
Johanna Lütolf, Heiligenschwendi



Einwohnergemeinde
Heiligenschwendi

Abstimmungs- und Wahlbeteiligung   
Was bedeutet es für Sie, wählen und abstimmen zu 
dürfen? Ist es für Sie eine Pflicht oder ein Privileg? Wie 
auch immer: Ihre Stimme zählt! Erfreut konnten wir 
feststellen, dass bei den letzten vier Urnengängen un-
sere Gemeinde eine hohe Stimmbeteiligung aufwies. 
Im Schnitt war die Stimmbeteiligung in unserer Ge-
meinde knapp 6 % über dem schweizerischen Mittel. 
Auch gegenüber der Stimmbeteiligung im Kanton und 
im Verwaltungskreis Thun fiel die Beteiligung deutlich 
höher aus. 

Bei der Abstimmung vom 29.11.20 fiel die Stimmbe-
teiligung in unserer Gemeinde sogar um 9.6 % höher 
aus als im schweizerischen Mittel. Am Urnengang vom 
13.06.2021 nahmen 67.6 % der Stimmberechtigten 
unserer Gemeinde die politischen Rechte war. Ein 
super Ergebnis – dank Ihnen!

Neue Abfahrtszeiten für den Bus in den 
Schulverband   
Damit die Schüler der Oberstufenschule am Morgen 
eine bessere Verbindung haben, fährt der STI-Bus 
mit dem Fahrplanwechsel vom 12.12.2021 neu um  
6.53 Uhr (statt 6.58 Uhr). Dadurch haben die Schüler 
die Möglichkeit von der Bushaltestelle Spital zur Bus-
haltestelle Lauitor zu laufen und auf den Bus nach 
Hünibach zu wechseln, so dass sie zu Schulstart um  
7.30 Uhr in der OSH sind. 

Instandstellung Hagsbüelstrasse
Die Entlastung des Moosbächli mit dem zugehörigen 
Strassenbauwerk konnte - bis auf die Bepflanzung im 
Gewässerraum – fertiggestellt werden. In der Folge 
kann nun die Zufahrtsstrasse Hagsbüel im Herbst 
Instand gestellt und den Anstössern anschliessend 
übergeben werden.

Schulleiterbüro   
Der neue Schulleiter, Adrian Dummermuth, konnte 
mit Schulbeginn das neue Schulleiterbüro im ehema-
ligen Sitzungszimmer im Unterschulhaus beziehen. 
Dank einem freundlichen Anstrich konnte der Raum 
deutlich aufgewertet werden. 

Zusätzlicher Defi-Standort
Notfallsituationen sind jederzeit und überall möglich. 
Mit einem zusätzlichen Defibrillator ist neu das Gebiet 
Halte auch versorgt. Sie finden einen Defibrillator an 
folgenden Standorten:

– Läbeshuus, obere Haltenstrasse 6a
– Schulhaus, Bim Schuelhus 199a
– Niesenblick; Schwendi 321

Informationen zur Anwendung finden Sie unter
https://www.samariter.ch/de/bls-aed-src-komplett 
oder auf unserer Homepage 

www.anihelp.ch

tu etwas für tiere in not
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Verhalten in Brandfällen

Üben Sie die Anwendung von Kleinlöschgeräten 
und lassen Sie sich über das Verhalten in Brand-
fällen von unserer Feuerwehr erläutern

Samstag, 06. November 2021
09.00 – 10.30 oder 10.30 – 12.00 Uhr

Anmeldung erforderlich bis Montag, 25.10.2021 
an die Gemeindeverwaltung, Tel. 033 244 14 14 
oder gemeinde@heiligenschwendi.ch

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Bisch derbi?
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Jungbürger/innen-Feier 2021 Heiligenschwendi

An der diesjährigen Jungbürger/innen-Feier konnte 
der Gemeinderat Sina Eggenberg, Gil-Fabrice Küng 
und Loris Rösch begrüssen und gemeinsam auf «die 
grosse Welt der Erwachsenen» anstossen. Die drei 
Jungbürger/in stehen in der Lehre oder haben sie just 
erfolgreich abgeschlossen. (Bravo!)

Bei der Übergabe der Jungbürger-Briefe, der Kantons- 
wie Bundesverfassung und eines Geschenkes der Ge-
meinde erklärte Thomas Heri, Gemeinderat Ressort 
Kultur & Soziales, dass wir uns als mündige Bürge-
rInnen in die Gemeindepolitik einbringen und etwas 
bewirken, an Gemeindeversammlungen und Abstim-
mungen teilnehmen und uns aktiv am Gemeinde-, 

Kantons- und Bundesgeschehen beteiligen können. 
Als mündige Erwachsene habe man alle Privilegien, 
aber auch Pflichten, wie Steuern bezahlen. Beim Ab-
schliessen von Verträgen empfahl Heri, die Eltern mit 
ihren Erfahrungen um ihren Rat anzufragen. 

Wir vom Gemeinderat wünschen unseren Jungbürge-
rinnen und Jungbürgern, auch denen, die nicht an der 
Feier anwesend sein konnten – wie Marilene Zwahlen, 
Timo Staub und Lennart von Glutz-Ruchti – alles Gute 
für ihre Zukunft, Gesundheit und Zuversicht, tolle Feste 
und treue Freunde. 

Für den Gemeinderat 

Gabi Dörig-Eschler

Die JungbürgerInnen Sina Eggenberg, Gil-Fabrice Küng, Loris 

Rösch freuen sich sichtlich über den Jungbürger-Brief, überreicht 

von Gemeinderat Thomas Heri.

Loris Rösch, in der Lehre als Forstwart, wird das eingravierte Sack-

messer als Geschenk der Gemeinde gewiss oft einsetzen können.

Lettering
WORKSHOP

BASIC

Brushlettering

Lettering
WORKSHOP

BASIC

Handlettering

Lettering
WORKSHOP

BASIC

Handlettering

Willst du deine Kreativität neu ausleben? 
Erlerne das Schreiben neu – mit Handlettering und Brushlettering 
tauchst du in die Welt der Buchstaben-Kunst ein.

Wir bekommen nicht genug davon – und du?

Wir zeigen dir Schritt für Schritt, wie du das Lettering lernen  
kannst und bereits in kurzer Zeit deine eigenen Werke zauberst. 
Keine Theorie – nur gelebte Kreativität. 

Detaillierte Informationen und Anmeldung unter www.novobis.ch

Termine (jeweils von 18.00 – ca. 21.30 Uhr)

Freitag, 10. September 2021 Handlettering
Freitag, 24. September 2021 Brushlettering
Freitag, 15. Oktober 2021 Handlettering
Freitag, 29. Oktober 2021 Brushlettering
Freitag, 19. November 2021 Handlettering
Freitag, 03. Dezember 2021  Brushlettering

Für beide Workshops sind keine Vorkenntnisse nötig.Unterdorfstrasse 31 | 3612 Steffisburg | T 033 437 26 45 | shop@novobis.ch

Anzeige
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Bundesfeier 2021

Nachdem das BAG die Corona-Massnahmen gelockert 
hatte, konnte das OK 1. August die Organisation der 
Bundesfeier starten. Dank den unzähligen Helfern, des 
Skiclubs und der Feldschützen, konnte ein tolles Fest 
auf die Beine gestellt werden - an dieser Stelle möchte 
ich euch allen für euren grossen Einsatz danken!

Trotz des Regens kamen unzählige Einwohnerinnen 
und Einwohner von Heiligenschwendi sowie viele Gäs-
te. Zum Glück hörte es ab 19:00 Uhr mit dem Regen 
auf und das Fest konnte beginnen. Begleitet von Al-
phornklängen, der musikalischen Unterhaltung von 
Roberto Brigante mit seinen fröhlichen «canzoni itali-
ane» und dem klingenden Einmarsch der Trychler be-
gannen die Festivitäten. Auch dieses Jahr waren die 
Oldtimer-Bure-Chläpf mit von der Partie, unterstützt 
vom Verein Pyrorama mit den liebevoll revidierten Old-
timer Feuerwehrfahrzeugen. Für eine eindrückliche 
und besinnliche Stimmung sorgte der Fackelumzug 

zum knisternden Höhenfeuer. Das spektakuläre Feu-
erwerk von Heiligenschwendi wurde durch die Kano-
nenböller der Infanterie Festung Berner Oberland er-
öffnet.

Untermalt wurde die diesjährige Bundesfeier mit ei-
nem Gewinnspiel, bei dem man Innenstadt-Genossen-
schaft Thun-Gutscheine zwischen 50.- und 100.- Fran-
ken gewinnen konnte. Hier möchte ich dem Sponsor 
domiziel immobilien in Thun herzlich für die grosszü-
gige Spende danken. 

Noch bis spät in die Nacht wurde der Schweizer Ge-
burtstag fröhlich und ungezwungen mit Wurst und 
Getränken von der Bar gefeiert. 

Für den Gemeinderat

Thomas Heri

Der singende Plättlileger aus Thun Roberto Brigante mit Sven 

Künzi unterhalten das Publikum bestens.

Die Trychler läuteten die Bundesfeier ein.

Das spektakuläre Feuerwerk sorgte bei klein und gross für Freude.Der Gemeinderat Thomas Heri hält die Begrüssungsrede. 



19. bis 21. August 2022 in Heiligenschwendi

Wie viele andere Landgemeinden hat auch Heiligen-
schwendi im Verlauf der letzten Jahre viele einschnei-
dende Veränderungen durchlebt; die Schliessung von 
Dorfläden, Restaurants und der Postfiliale, die Auslage-
rung der Oberstufenschule, um nur einige zu nennen. 
Diese Tatsache ist zwar bedauerlich, zeigt aber nur die 
eine Seite. Heiligenschwendi hat trotz dieser Verluste 
noch sehr viel mehr zu bieten und kann stolz sein auf 
eine stattliche Anzahl von Organisationen, Vereinen 
und Firmen, die durch engagierte und motivierte Mit-
glieder gelebt und getragen werden.
Diese Organisationen gilt es, zu erhalten, unterstützen 
und zu fördern.

Der Event «Schwändi(be)läbt» soll bewirken, dass Verei-
ne, Organisationen und Gewerbe von Heiligenschwendi 
eine gemeinsame und wiederkehrende Plattform erhal-
ten, sich im Rahmen eines gemeinsamen Anlasses einer 
breiten Öffentlichkeit präsentieren zu können. Das Net-
working und das Miteinander im Dorf soll gestärkt und 
gefördert werden und zu einem starken «Dorfgeist» 
führen. Der soziale Aspekt wird dem wirtschaftlichen 
übergeordnet. Der Anlass soll kostendeckend sein. Der 
kommerzielle Aspekt steht nicht im Vordergrund.

Ein zweiter Schwerpunkt ist eine Klassenzusammenkunft 
mit möglichst vielen ehemaligen Heiligenschwendischü-
lerinnen und -schülern. Es soll unter anderem die Ge-
meinschaft gepflegt, in alten Erinnerungen geschwelgt 
und das Schulhaus mal wieder besichtigt werden.

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Anlass!

www.schwendibelebt.ch

6 – WIR STELLEN VOR

Zur Durchführung dieser Ziele hat sich ein Organisationskomitee gebildet. 

Aemmer Brigitte, Gemeindeverwalterin
Vertretung Gemeinde, Administration (Sponsoring)

Graf Martin, Swisshof
PR, Marketing

Heri Thomas, Gemeinderat
Expo

Kämpf Simon, Präsident Skiclub
Infrastruktur

Schmutz Fränzi, Lehrerin
Sekretariat, Rahmenprogramm, Klassenzusammenkunft

Sigrist Matthias, Vertretung EMK
Support

Tanner Stephan, Unternehmer
Angebot Kinder und Jugend

Zysset Johannes, Gemeinderat,  
Vertreter Burgergemeinde Heiligenschwendi
Gesamtleitung, Rahmenprogramm, Klassenzusammenkunft

3612 Steffisburg | www.regioprint.chUnterdorfstrasse 31 | 3612 Steffisburg | T 033 437 26 45 | www.novobis.ch

10% Rabatt 
auf alle Schreibartikel

Entdecke Brushlettering und Handlettering
Karin Brushmarker PRO, Brush Sign Pen, Tombow ABT Dual Brush Pen, 

Stabilo in Pastell, POSCA und viele mehr . . .

Beim Einlösen dieses Bons erhalten Sie
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Es chunt uf z Wätter a . . .

Rinder kommen Anfang September vom Hohniesen in 
die Vorweide nach Blumenstein zurück; am vierten Sep-
tember ist Chästeilet auf der Site Alp in Zweisimmen. All 
dies sind Anzeichen für den Herbst. Nur wo ist dieses Jahr 
der Sommer geblieben? Die Nächte, in denen man nicht 
schlafen kann, weil es zu heiss ist, kann man wohl an 
einer Hand abzählen. Vielerorts läuft Wasser, wo es sonst 
trocken ist. Unser Brunnen ist nie versiegt. Diesem nassen 
Sommer kann man Positives und Negatives abgewinnen.
Wenn wir anfangs Woche jeweils planen, was die gan-
ze Woche läuft, meint mein Vater oft, planen kann man 
schlecht; «äs chunt uf z Wätter a». Tatsächlich sind wir 
in der Landwirtschaft in sehr vielen Arbeiten abhängig 
vom Wetter. Damit wir Heu produzieren können, sind wir 
auf mindestens drei Tage schönes Wetter ohne Regen 
bzw. Gewitter angewiesen. Im Gegenzug brauchen wir 
den Regen, damit Futter wächst. Optimalerweise ist es 
bedeckt oder regnet es leicht, wenn wir die Gülle aus-
bringen. Heisses Wetter verursacht einen grossen Am-
moniakverlust.
Dieser Sommer war ein schwieriger Sommer… Klagen 
dürfen wir dennoch nicht. Da wir in den Schönwetter-
fenstern jeweils Vollgas mit Futtereinbringen gaben, ha-
ben wir relativ gute Qualität produzieren können. Es gab 
aber in vielen Feldern nasse Stellen, die schon lange oder 
noch gar nie zum Vorschein kamen. Mit unseren Ma-
schinen sind wir aber glücklicherweise nie stecken ge-
blieben. Dafür gab es Orte, die wir von Hand bearbeiten 
mussten, weil es dieses Jahr einfach nicht möglich war 
mit den Maschinen hinein zu fahren. Dazu kommt, dass 
es weniger Futter gab als in anderen Jahren.
In manchen Feldern mussten wir das Heu aus den nassen 
Stellen tragen. Auf einigen Feldern gab es unschöne Bil-
der mit schwarzen Fahrspuren durch die Nässe.

Auf der anderen Seite mussten wir kein Wasser in un-
seren Brunnen pumpen wie letztes Jahr, als er aufgrund 
der Trockenheit versiegte. Wir hatten also immer genug 
«Nass» für unseren Garten. Dafür war es optimales Wet-
ter für die Kraut und Knollenfäule. So sind unsere Toma-

ten im Treibhaus alle damit befallen und verfaulen. Auch 
sonst war es ein sehr schwieriges Gartenjahr und bis auf 
die Zuccetti kommt alles eher schlecht. 
Leider war es im Frühling auch zu kalt für eine gute Fruch-
ternte. Viele der Äpfel-, Zwetschgen- und Birnen-Blüten 
sind erfroren. Dennoch sind wir erstaunt wie viele rote 
Äpfel in unsere Hofstatt nun trotzdem zum Vorschein 
kommen. Ausserdem sind wir vom Hagel verschont ge-
blieben, wofür wir sehr dankbar sind.
Für unsere Kühe war der Sommer jedoch ideal. Kühe ha-
ben die Hitze nicht gerne und leiden bei hohen Tempe-
raturen bald einmal. So konnten wir sie mehr Tag und 
Nacht weiden als in anderen Jahren. Wir hatten in allen 
Weiden zwar genügend Trinkwasser, das Weiden war je-
doch eine Herausforderung. Wir haben ein paar wenige 
flachere Felder, auf die wir bei nassem Wetter die Kühe 
hinauslassen. Da es aber sehr oft nass war, mussten wir 
teilweise die Kühe im Stall lassen, da es nicht verantwort-
bar war, sie in die steilen Wiesen zu lassen. Sie hätten mit 
ihrem schweren Gewicht die Grasnarbe zu sehr beschä-
digt. So fütterten wir Heu und einmal sogar Silage im 
Stall, die wir eigentlich im Winter brauchen.
Nicht zuletzt sind unsere Ferien buchstäblich ins Wasser ge-
fallen. Wir durften ein paar Tage am Bielersee verbringen. 
Der Regen liess uns nichts tun, was auch einmal erholsam 
war. Flohen dann aber vor dem Wasser, das schlussendlich 
den gemieteten stationären Wohnwagen flutete…
 
Statt Baden «Glunge loufe». Unserem kleinen Sohne-
mann gefiel dies mindestens so gut.

Nun sind wir gespannt auf das Wetter im Herbst, planen 
kann man es ja bekanntlich nicht. Machen wir es also 
wie mein Papa – planen wir nicht, denn «äs chunt uf 
z Wätter a» und nehmen wir dann in Angriff, was das 
Wetter eben zulässt.

Bericht von Annelis Mühlemann; Betriebsleiterin  

Landwirtschaftlicher Betrieb Schalleberg mit Gastwirtschaft und  

Direktvermarktung; Schalleberg 138, 3625 Heiligenschwendi.

Auf einigen Feldern gab es schwarze 
Fahrspuren durch die Nässe.

Statt Baden «Glunge loufe». Unserem kleinen Sohne-
mann gefiel dies mindestens so gut.

In manchen Feldern mussten wir das Heu aus den 
nassen Stellen tragen.

VOM BUREHOF – 7
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PRE OPENING
1. SEP bis 2. OKT 2021

• Regional gerösteter Kaffee aus Import
direkt vom Kaffeebauern

• Selbstgemachte Pâtisserie
• Himmlische Aussicht und Ruhe

Obere Haltenstr. 6 · Heiligenschwendi
033 243 03 87 · www.bistro-sonnegg.ch
Nur beschränkte Parkmöglichkeiten.
STI-Bus 32 bis «Dörfli», 15 Min zu Fuss.

Im Oktober bauen wir die Terrasse um,
damit du Kaffee & Kuchen & Nebelmeer
noch besser geniessen kannst.

Wir freuen uns auf deinen Besuch:

Johannes&Susanne Wüþrich

mit Team

DI—SA: 11.30—17 Uhr, Terrasse bis 18 Uhr
SO: 10—14 Uhr

BISTRO
SONNEGG

Sonnen-

terr
asse

,

Weitb
lick

,

regionale

Produkte.

NEU
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e n d l i c h
z u h a u s e

Aarestrasse 14  3600 Thun  033 442 12 12

Möchten Sie Ihre Liegenschaft verkaufen?

Oder suchen Sie eine neue Lösung für die 
Verwaltung Ihrer Immobilien?

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

w w w . d o m i z i e l - i m m o b i l i e n . c h
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Die Fleissige im Hintergrund 
Interview mit Rösi Graf

Da und dort zu Hause ... 
Warum jetzt in Heiligenschwendi?
Ja, ich war schon von klein auf an vielen verschiede-
nen Orten wohnhaft, doch mein richtiges Zuhause 
war in Kriechenwil bei Laupen wo ich ab der 7. Klas-
se bei ganz lieben Pflegeeltern wohnen durfte. Das 
war ein riesen Glück für mich. (Rösi lächelt glücklich). 
Die Pflegeeltern betrieben einen Bauernhof und eine 
Wirtschaft und der Pflegevater war zusätzlich noch 
Gemeindeschreiber. Da war immer viel zu tun und ich 
habe immer gerne mitgeholfen.
Später absolvierte ich die Hauspflegeschule was viel-
leicht vergleichbar ist mit der heutigen Spitex. So kam 
ich in Oberhofen, Heiligenschwendi und in Teuffenthal 
herum und half in verschiedenen Haushalten mit. So 
landete ich auch auf dem Bauernhof von Walter Graf. 
Es war alles noch so ganz anders als heute, wir haben 
zum Beispiel alle Wäsche draussen gewaschen. Das 
war immer ein riesen Krampf!
Bald darauf haben Walter und ich geheiratet und so 
kam es, dass Heiligenschwendi auch mein neues Zu-
hause wurde zusammen mit unseren vier Kindern. 

Das Hüsli am Strassenrand ... wie kam es dazu? 
Schon viele Jahre mache ich gerne Früchte und Gemüse 
ein und stelle Konfi und Sirup her. Wir zogen auf dem 
Hof eigenes Gemüse, Kartoffeln und ich hatte einen 
grossen Blumengarten. In den 80-er Jahren gab es eine 

grosse Überschwemmung und auch unser Keller, wo 
alles Eingemachte gelagert wurde, war überflutet. Die 
grosse Gefriertruhe ist sogar geschwommen im Keller! 
Dieses Ereignis war sehr einschneidend für mich und 
schlussendlich ausschlaggebend für den Start. Anstatt 
die hausgemachten Produkte im Keller zu lagern, wur-
den sie ab sofort auf einem Wagen am Strassenrand 
verkauft zusammen mit dem eigenen Gemüse und Blu-
menbouquets. Später kam dann das Hüsli (der heutige 
«Zwischenstopp für Jung und Alt») dazu und das Sorti-
ment wurde erweitert mit Milchprodukten. 

Und nun belieferst du auch SWISSHOF?
Ja, genau! Es bereitet mir grosse Freude, die frisch ab-
gelesenen Heidelbeeren, meine hausgemachte Konfi 
und verschiedene andere eingemachte Köstlichkeiten 
im SWISSHOF verkaufen zu dürfen. SWISSHOF ist so-
zusagen die Fortsetzung vom Hüsli am Strassenrand ;-).

Verrätst du uns, was so speziell ist an deiner Konfi?
Ich mache meine Konfi schon lange ganz ohne Gelier-
mittel, nur mit Zucker und Biozitronen. Gewisse Früch-
te, wie zum Beispiel die Heidelbeeren, gelieren sehr 
wenig, sodass die Konfi ziemlich flüssig wird. Da ich 
gerne Neues ausprobiere, habe ich zu Experimentieren 
begonnen und gemerkt, dass die Heidelbeerkonfi di-
cker wird, wenn ich noch einen unreifen Apfel (enthält 
viel Pektin) dazu rapse. Oder ich habe auch schon die 
Heidelbeeren mit ein paar Johannisbeeren gemischt, 
da diese besser gelieren. 

Was machst du am allerliebsten? 
Ich pröble gerne an neuen Rezepten. Wenn ich nicht 
schlafen kann, überlege ich was ich noch alles ausprobie-
ren könnte. Und ich habe mir angewöhnt, alles was ich 
tue gerne zu machen und überall das Positive zu sehen.

Noch ein Geheimtipp?
Es ist ganz wichtig, dass man beim Einmachen tadellos 
gute Früchte nimmt. Also wirklich gutes Erlesen vorher 
lohnt sich. Es darf keine faulen Früchte dabei haben, 
sonst gelingt es nicht.
Es gibt aber diverse Möglichkeiten, die nicht so schö-
nen Früchte noch anders zu verwerten. Zum Beispiel 
mache ich jeweils aus den Heidelbeeren, welche vom 
Hagel «Müsi» haben, noch wunderbaren Sirup.

Vielen Dank für den spannenden Einblick! Wir wün-
schen dir weiterhin viel Freude bei allem was du tust 
und schätzen dich als Lieferantin sehr.

Im Namen des ganzen SWISSHOF Teams 

Sarina Fröhlich, Heiligenschwendi
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50 Jahre Tennisclub Heiligenschwendi:

Am Samstag, 21. September, hat der TC Heiligen-
schwendi auf seiner Anlage den 50. Geburtstag 
seines Vereins feiern dürfen. Nachdem die Plätze 
den Tag hindurch für sämtliche Besucher offenstan-
den, fand am Abend ein Festessen für Mitglieder 
und geladene Gäste statt. 

Bei angenehmen spätsommerlichen Temperaturen und 
im romantischen Silberlicht des Vollmondes haben 
sich über 30 Gäste eingefunden, um das Jubiläum ge-
bührend zu feiern und gemeinsam auf 50 bewegen-
de Clubjahre zurückzublicken. Der Tenniscourt wurde 

kurzerhand in einen Open-Air-Festsaal umfunktioniert. 
Für das anschliessende 3-Gang-Buffet war der Schalle-
berg Heiligenschwendi mit seinem Catering-Team zu-
ständig und verwöhnte uns mit sensationellen Salaten, 
Fleisch-Delikatessen direkt vom Hof, lokalem Gemüse 
und Produkte sowie selbstgemachten Meringues und 
Torten. Die Stunden verflogen im Nu, begleitet von in-
teressanten Gesprächen, einer Quiz- Show und der An-
sprache unseres Präsidenten Lukas Bühler. Als schliess-
lich die Dämmerung Einzug hielt, lösten Leuchtballone 
und Kerzenlicht die Blumenarrangements als Dekora-
tionen ab. Ein Highlight folgte zum Schluss: Rund um 
die Tennisanlage erhellten zahlreiche, zeitgleich in den 
umliegenden Kuhweiden gezündete Zuckerstöcke den 
Nachthimmel und sorgten für einen krönenden Ab-
schluss der Feierlichkeiten. Wir freuen uns auf weitere 
50 Jahre Tennis in Heiligenschwendi!

THEATERGRUPPE «GRABEMÜLI»

Liebe Theaterfreunde, wenn alles wie geplant läuft, 
kommt ihr nächstes Jahr wieder in den Genuss von 
unserer «urchigen Theaterchoscht». Deswegen bereits 
jetzt die Vorankündigung, natürlich aus bekannten 
Gründen unter Vorbehalt.

«URCHEGI THEATERCHOSCHT»
z’fride u luschtig sy …

im SCHULHAUS HEILIGENSCHWENDI

FREITAG, 22. APRIL 2022
SAMSTAG, 23. APRIL 2022

(Nachmittags- und Abendvorstellung)

THEATER:

Bi Bischoff’s ufem Hof ...
Lustspiel in 3 Akten von Monika & Sascha Friedli
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Gesucht: Kirchgemeinderat/-rätin für das  
Ressort Heiligenschwendi
Wir planen und leiten die Geschicke der Kirchgemeinde. 
Gemeinsam entscheiden wir über Projekte, Angebote und 
Ziele. Zusammen mit den Mitarbeitenden der Kirchgemein-
de erbringen wir zahlreiche gesellschaftliche Aufgaben zu-
gunsten der Kirchgemeinde und seiner Bevölkerung. 

Die Mitarbeit im Kirchgemeinderat steht allen Stimm- und 
Wahlberechtigten der Kirchgemeinde offen. Neue Mitglie-
der werden mit einem Ausbildungsangebot für das Amt 
vorbereitet. Für die Einarbeitung stellen Ihnen die Kolle-
ginnen und Kollegen des Kirchgemeinderates ihre Erfah-
rungen gerne zur Verfügung. 

Interessiert?
Kirchgemeinderätin Sonja Sigrist empfängt Sie gerne zu 
einem Gespräch. Für eine Terminvereinbarung melden Sie 
sich bei unserem Sekretariat. 

Kirchgemeinde Hilterfingen | Sekretariat
Spychertenstrasse 11 | 3652 Hilterfingen
Tel. 033 223 41 11 | sekretariat@kirchgemeindehilterfingen.ch
www.kirchgemeindehilterfingen.ch

2/21/1

    19. - 21. August 2022 

  

 

Hast du, dein Verein oder dein Geschäft etwas zu präsentieren? 

Möchtest du sehen, was Heiligenschwendi in seiner Vielfalt alles zu bieten hat? 

Dann  MACH MIT und melde dich an! 

 

Ich möchte Folgendes präsentieren: ……………………………………………………. 

Ich möchte eine Standfläche: ja/nein …………………….………………………….….. 

Benötigte Fläche in m2: ……………………………………………………………………. 

 

Name des Vereins/Organisation: ………………………………………………………… 

Ansprechperson: ………………………………………………………………………….... 

Telefon: ……………………………………………………………………………………….. 

E-Mail: ………………………………………………………………………………………… 

 

Ideen/Bemerkungen: ………………………….……………………………………………. 

 

 

Anmeldeschluss: 30. September 2021 

 

 

Johannes Zysset 

Eichholz 107  

3625 Heiligenschwendi 

info@schwendibelebt.ch 

079 459 40 34 
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Feldschützen Heiligenschwendi

News aus der JO Heiligenschwendi

Einladung JO-Herbsttraining und Kennenlernmorgen
Die JO vom Skiclub Heiligenschwendi existiert seit rund 
14 Jahren, die Teilnehmer von damals sind nun zum 
Teil bereits im Leitungsteam. Damit diese Geschichte 
weitergehen kann, sind wir auf der Suche nach neuen 
Kindern, welchen wir durch fachliche Anleitung ge-
mischt mit Spiel und Spass die Freude am Skifahren 
vermitteln dürfen.
Zum Kennenlernen laden wir am 23. Oktober 21 und 
6. Oktober 21 (jeweils von 9-11.30 beim Schulhaus) 
alle interessierten Kinder ab 6 Jahren zum polysporti-
ven Herbsttraining ein. Anmeldung und weitere Infos 
bei Christa Sigrist (Kontaktdaten unten).

Ausblick neues Angebot – PreJO
Wir sind am planen eines Mittwochnachmittagsan-
gebot ab Januar für Kinder, welche in Zukunft JOler 
werden möchten. Weitere Informationen folgen in der 
nächsten Ausgabe.

Winterprogramm Saison 2021/2022
Samstag, 18. Dezember 2021 – Skitraining
Sonntag, 16. Januar 2022 – Skitraining
Samstag, 29. Januar 2022 – Skitraining
Samstag, 5. Februar 2022 – Skitraining im Rahmen 
des Skiclubweekend Elsigen (4.-6. Februar 22)
Sonntag, 6. März 2022 – Skitraining / Familienskitag
Sonntag, 20. März 2022 – (Clubrennen / JO Rennen*)
Sonntag, 27. März 2022 – Skitraining (Annahme: 
Skirennen Region Thunersee)
Sonntag, 3. April 2022 – Saisonschluss

Bei Fragen steht Christa Sigrist (079 673 81 29 oder 
skiclubschwendi.jo@gmail.com) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen zum Herbst-
training und eine erfolgreiche Saison mit vielen be-
kannten und neuen Teilnehmenden!

Liebe Grüsse JO-Leiterteam

Jannis Tanner, Michael Bühler, Simon Bieri, Walter Bühler,  

David Kissling, Stephanie Kämpf, Simon Kämpf und Christa Sigrist

Cupschiessen 2021
Am 19.Juni wurde das Cupschiessen durchgeführt. Hier die letzten Auslosungen
                                                  und Resultate

¼ Finals Gegner Resultat

Stucki Hans Zurbuchen Gerhard 50   /   51
Reusser Gabi Lüthi Paul 55   /   56
Reusser Werner Bühler Michael 48   /   41
Bühler Ernst Spori Reto 48   /   52

½ Finals

Spori Reto Lüthi Paul 49   /   53
Reusser Werner Zurbuchen Gerhard 46   /   51

Kleiner Final

Spori Reto Reusser Werner 53   /   50

Final

Lüthi Paul Zurbuchen Gerhard 52   /   48

Rangliste

1.   Lüthi Paul
2.   Zurbuchen Gerhard
3.   Spori Reto
4.   Reusser Werner

Freundschaftsschiessen 2021 FS Teuffenthal
Resultate der Schützen aus Heiligenschwendi
RangName Resultat Tiefschuss Jahrgang Waffe

1 Sigrist Hansueli 40 95 1957  V Stgw-57/03
2 Reusser Gabi 39 98 1961  V Stgw-57/03
3 Spori Reto 38 99 1984  E Stgw–90
4 Dietrich Veronika 37 97 1968  S Stgw-57/03
5 Lüthi Paul 37 92 1949  SV Stgw-57/03
6 Sommer Georg 36 98 1954  V Stgw-57/03
7 Ruprecht Bernhard 36 94 1985  E Stgw–90
8 Reusser Werner 35 98 1951  SV Stgw-57/03
9 Böhlen Andreas 35 97 1969  S Stgw-90

10 Eicher Ueli 34 82 1965  S Stgw-90
10 Zwahlen Christian 33 91 1961  V Stgw-90
11 Dietrich Felix 32 96 1958  V Stgw-57/03
12 Imwinkelried Ursula 32 94 1969  S Stgw-57/03
13 Ruprecht Beat 29 62 1977  E Stgw-90

Gruppenrangliste Stammsektionen
1 SG Teuffenthal Fäudschlössli 184 Pt.
2 FS Heiligenschwedi 2021 180 Pt.
3 FS Goldiwil-Schwendibach Geissental 180 Pt.
4 FS Heiligenschwendi Sünneler 175 Pt.
5 SG Teuffenthal Rugen 173 Pt.

Sommermeisterschaft 2021
   300m  Fr.12.-    Lupi  Fr.12.-   Luftgew.Stehend, Rücken darf angelehnt werden.   Fr.12.

Auszeichnung :   300m   84 Pt.       Lupi  75 Pt.       Luftgew.   70 Pt.

Rang Name Vorname Jrg. 300 m Lupi Luftgew. Gesammt

1 Bloch Denis 98 90 85 71 246
2 Bühler Michael 99 86 75 81 242
3 Reusser Werner 51 88 82 68 238
4 Eicher Ueli 65 88 66 83 237
5 Bühler Ernst 77 84 77 73 234
6 Reusser Gabi 61 82 72 76 230
7 Dietrich Felix 58 93 70 67 230
8 Spori Reto 84 88 71 70 229
9 Dietrich Veronica 68 83 73 70 226

10 Lüthi Paul 49 93 80 45 218
11 Zurbuchen Gerhard 46 67 79 65 211
12 Sommer Georg 54 82 59 57 198
13 Furer Andreas 68 77 45 73 195
14 Imwinkelried Ursula 69 86 57 49 192
15 Bühler Jenny 8 69 66 50 185
16 Bösiger Rahel 2 48 63 69 180

Feldschiessen 2021



Herzlich Willkommen zu den Tagen der offenen Hoftüre!
Schwendi 307, 3625 Heiligenschwendi

Parkplätze beim Tennisplatz oder auf der Strasse signalisiert

Samstag und Sonntag von 10.00 – 19.00 Uhr
Söilirennen 11.30 und 16.00 Uhr

Pony reiten 10.00-11.00/14.00-15.30 Uhr
Kühe melken 16.45

Lernspiele und Kinderattraktivitäten
Vorstellung des Hofes mit den verschiedenen Betriebszweigen

Deine Familien Tschirren und Sigrist
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Mütter- + Väter-Beratungszeiten 
Heiligenschwendi 2021

Niesenblick-Träff, Schwendi 321, 
3625 Heiligenschwendi

Freitag, 10.09.2021 / Nachmittag
Freitag, 12.11.2021 / Nachmittag

Jeweils mit vorgängiger Anmeldung 
bei M & V-Beratung Thun

Bitte Ersatzwindel, Frottiertuch und Gesundheits-
heft mitnehmen

Anmeldung und Kurzberatung am Telefon
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag zwischen 
9 und 19 Uhr unter Telefon 031 552 16 16 
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer 
Website www.mvb-be.ch.

1/1
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Abschied von der 6. Klasse

Die 9 Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse gehen 
ab August 2021 an der Oberstufe Hünibach (OSH) zur 
Schule. Am «Wellentag» hatten sie die Gelegenheit, 
die neue Schulumgebung kennen zu lernen. Wir vom 
Gemeinderat und der Schulkommission wünschen den 
SchülerInnen viel Freude in Hünibach und denkt dar-

an: Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernt 
ihr. Das «Rüstzeug» dazu habt ihr ja bei euren Lehre-
rinnen Frau Schmutz und Frau Badertscher erhalten – 
comme il faut!

Gabi Dörig-Eschler, Schulpräsidentin

Schuljahr 2021/22

Am 16. August 2021 sind wir mit insgesamt 45 Schü-
lerinnen, Schülern und Basisstufenkindern ins neue 
Schuljahr gestartet. 

Ab August 2021 geht’s für die SchülerInnen der 6. Klasse nach Hünibach an die Oberstufe zur 
Schule. – Viel Erfolg euch allen!

Die SchülerInnen der 6. Klasse hören am  
«Wellentag» den Informationen von Rolf Gehriger, 
Schulleiter der OSH aufmerksam zu.

Eine Abkühlung beim Marsch zum Bahnhof 
muss sein.
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Anzeige

Jahresmotto «Spiel mit – bleib fit!»

Dieses Jahr begleitet uns das Motto «Spiel mit – bleib fit!». 
Wir haben für jeden Monat einen entsprechenden Anlass 
geplant. Ende August trafen sich die Kinder der Basisstufe 
bis zur 6. Klasse zu einer ersten gemeinsamen Sequenz 
mit Würfel-Spiel-und-Spass. Wir sind gespannt, was wir 
noch alles gemeinsam erfahren und erleben dürfen.
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Tel: 033 251 40 51 
 Reparatur und Verkauf aller Marken 

Kaffee – Snacks – Haushaltgeräte 

HERZLICH WILLKOMMEN

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Standort: 
Schwendi 331A, 3625 Heiligenschwendi 

(frühere Poststelle, vis-a-vis des Tennisplatzes) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Daniel von Gunten und das Schongang Team 

2/3

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Beim Haupteingang 
 
 
Öffnungszeiten 
 
 
 

Montag und Dienstag 
 

09.00 – 18:00 Uhr  
 

Donnerstag und Freitag 
 

09.00 – 18.00 Uhr  
   
   
   
 
Ihre Anmeldung nimmt Marianne Kormann gerne  
unter 033 244 33 99 entgegen 
 
 
 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 
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Hotel Restaurant Bellevue

Familie Wälchli, Heiligenschwendi
Telefon 033 243 13 10

Restaurationsterrasse mit herrlicher 
 Aussicht auf Berner Alpen

Gutbürgerliche, selbstgeführte Küche
Grosser Parkplatz
Täglich geöffnet

1/4

Hinter der Burg 2 - 3600 Thun - www.allgemeine-bestattung.ch Andreas Schwarz Ursina Neuhaus

Immer 
für Sie da

033 222 31 02 

Immer 
für Sie da

033 222 31 02 
Hinter der Burg 2 - 3600 Thun - www.allgemeine-bestattung.ch

Andreas Schwarz Ursina Neuhaus
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Jenseits des Vorstellbaren – Teil 2

Geschafft: Wir sind heil gelandet und ich murmel leise 
vor mich hin… «ich bin in Nordkorea…». 
Da standen wir nun auf dem nordkoreanischen Flugha-
fen und ich muss zugeben, es war genauso, wie man 
sich dies vorstellt: grau, heruntergekommen, öde. Die 
Sicherheitskontrollen waren für mich genauso exotisch, 
wie unlogisch. Die einzige Frage, die den Zollbeamten 
dabei wichtig erschien, war, ob wir «baibols» dabei hät-
ten, was wir natürlich verneinten,. Als würden Missiona-
re heutzutage noch Bibeln aus Papier schmuggeln. Unse-
re Sticks und iPads durften wir wohl einführen, aber die 
haben sie kontrolliert. Handys wurden ebenso auf deren 
Inhalte kontrolliert, wie Bücher durchgeblättert und al-
les wurde von einem Sicherheitsbeamten zum nächsten 
übergeben und jeder hatte wohl seine eigene Aufgabe, 
irgendetwas verdächtiges zu finden. 

Nachdem der Inhalt des Handgepäcks durch x unifor-
mierte Hände gewandert ist und zu einem grossen Hau-
fen auf einem separaten Tisch am anderen Ende des 
Flughafens gelegt wurde, durften wir Touristen unsere 
eigenen Dinge wieder zusammensammeln. Ich hätte also 
ohne grosse Mühe auch einem Anderen sein Hab und 
Gut mitnehmen können, - wie gut, dass sich bereits jeder 
Einreisende verängstigt fühlte und sich niemals getraut 
hätte, etwas Falsches zu tun. Und im Gegensatz zum 
Chaos bei der Gepäckkontrolle, war es fast zu freund-
lich, wie uns diese Uniformierten mit ihren übergrossen 
Mützen entgegentraten – sie wünschten uns nämlich 
eine wunderschöne Reise in ihrem Land. 

Das Ganze dauerte zwar etwa drei Stunden, aber es wa-
ren natürlich solche Stunden, in dem man extrem auf-
merksam die Umgebung beobachtet, jede Bewegung 
und jeden Gesichtsausdruck der Menschen zu inter-

pretieren versucht: Sind sie böse? Sind sie unterdrückt? 
Leben sie in ständiger Angst und Armut? Irgendwie deu-
tete nichts darauf hin. Im Gegenteil: sie lachten, rauch-
ten, liefen salopp umher. Einen Soldaten beobachtete ich 
dabei, wie er im Scherz einem Kollegen einen Klaps auf 
den Hintern versetzte und dann laut lachend davon lief, 
irgendwie ganz wie bei uns… und doch ganz anders.

Nach passieren aller Sicherheitsschleusen ging es ab in 
den kleinen, sauberen, aber uralten Bus, der uns sogleich 
in die Hauptstadt Pyongyang brachte. Für einen ersten 
Eindruck brillant, strahlend blauer Himmel, saubere klare 
Luft… Das haben sie sicher absichtlich so gemacht! Uns 
wurde von vielen Seiten vorher zugetragen, sie würden 
uns natürlich nur die schönen Seiten des Landes zeigen 
und sozusagen eine Fassade aufbauen vor der grauenvol-
len Wahrheit, damit wir nicht sehen, dass die Bevölkerung 
unermesslich leidet und hungert, und uns nur von einem 
Monument als Zeugnis ihrer Schaffenskraft zum nächs-
ten karren. Und wir würden niemals mit Einheimischen in 
Kontakt kommen, alles würde uns verboten werden und 
wir würden abgeschirmt von der wirklichen Welt reisen. 
Schon jetzt stellten wir uns alle die Frage, wie es wohl 
möglich sei, die komplette Reiseroute, die wir vor uns 
hatten, mit Kulissen vollzustellen. Zumindest schien uns 
schon jetzt, dass es wohl eine wahre Meisterleistung sein 
musste, wegen uns paar Hanseln, die auf dem Flugweg 
einreisten, so viel Aufwand zu betreiben. So viele Mais-
pflanzen zu stecken und so viele Reisfelder anzulegen, auf 
dass diese Touristen glauben mögen, es ginge dem Land 
gut, alle Achtung! Doch es sollte ganz anders kommen… 

... Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe ...

Barbara Connor, Reise nach Nordkorea 2018
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September 2021
Fr, 10.09.		  Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  «Servelat Brätle» mit GästeApero, 18.00 Uhr

Fr / Sa, 10./11.09.	 Landwirtschaftsbetrieb Schalleberg 
		�  Hoftheater – Verpflegung ab 18.00 Uhr, 

Spielbeginn 20.00 Uhr / www.hof-theater.ch

Mi, 15.09.		  Einwohnergemeinde 
		�  Mittagstisch Niesenblickträff.

		  12 Uhr, Hotel Restaurant Bellevue

Fr, 17.09.		  Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  «Buure Hamme» mit GästeApero, 18.00 Uhr

Sa, 18.09.		  Einwohnergemeinde 
		  Clean-up-Day, Treffpunkt 9.00 Uhr, Schulhausplatz

Sa. 18.09.		  Feldschützen 
		  Ausschiesset, Schiessanlage Heiligenschwendi,  
		  14.00 – 17.30 Uhr

So, 19.09.		  Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  «WILD»-Karte & Vermicelles, ab 11.30 Uhr 
		  – START: Wildsaison, bis Ende November!

So. 26.09.		  Volksabstimmung 
		  Urnenöffnung 10 – 12 Uhr, Saal Schulhaus

Oktober 2021
Sa. 02.10.		  Feldschützen 
		  Schiessanlage Heiligenschwendi, ab 14.00 Uhr

So, 10.10.		  Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  «Ernte-Dank» mit WILD, ab 11.30 Uhr

Do, 14.10.		  Frauenverein 
		  �Frühstückstreffen, Kapelle Heiligenschwendi, 09.00 Uhr

Sa. 16.10.		  Feldschützen 
		  Ausschiesset, Schiessanlage Heiligenschwendi,  
		  ab 14.00 Uhr

Mi, 20.10.		  Einwohnergemeinde 
		�  Mittagstisch Niesenblickträff. 

12 Uhr, Hotel Restaurant Bellevue

So, 24.10.		  Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  13.«KÜRBISFEST», ab 11.30 Uhr 
		  – Kürbisschnitzen: 14.30h

Sa, 30.10.		  Frauenverein 
		  Herbstanlass in der Kapelle, Kaffeestube,  
		  11.00 – 16.00 Uhr

November 2021
Do, 04.11.		  Frauenverein 
		  �Seniorennachmittag in der Kapelle, 14.00 Uhr

Sa. 06.11.		  Einwohnergemeinde 
		  Verhalten in Brandfällen, Anlass mit der Feuerwehr, 	
		  09.00 – 10.30 oder 10.30 – 12 Uhr  
		  (Anmeldung erforderlich)



VERANSTALTUNGEN – 19

Kurhaus-Résidence Haltenegg
Das à-la-carte Restaurant ist täglich geöffnet
Durchgehend warme Küche

Landwirtschaftsbetrieb Schalleberg
Montag bis Samstag: Stallvisite 
Gerne dürfen Sie von Montag bis Samstag einen Blick in unseren Stall werfen. 
Unsere Stalltüren sind den ganzen Tag offen und von 6.00 bis 6.45 Uhr bzw. 
von 17.30 bis 18.15 Uhr zeigen wir Ihnen, wie die Kühe gemolken werden. 

   

Neue Idee – Neue Gefühle – Neue Erfahrung – Neue Schönheit 
Neue Energie – Neue Freude  hoch über demThunersee 

      
haltenegg@popnet.ch     www.haltenegg.ch

          Geniessen & Genesen: vor schönster Bergkulisse 
                                           PS:  Panorama-Restaurant mit Sonnenterrasse 
                                               Durchgehend warme Küche  –   366 Tage offen

* Berghaus 
* Kurhaus Hohtürli  
* Griesschlüchtli  
* GrandHotel Griesalp  
* Rastpintli         * SPA    
  

* Seminarräume   
* Kinderspielplatz  
* Gratisparkplätze  
* Griesette & Babette 

        

Am Anfang einer neuen Welt!
info@griesalp-hotels.ch                           www.griesalp-hotels.ch                 
CH- 3723 KIENTAL       Telefon: 033 676 71 71        Fax: 033 676 71 72

So, 07.11.		  Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  «WÄHRSCHAFTI-CHOSCHT», ab 11.30 Uhr

Do, 11.11.		  Frauenverein 
		  �Frühstückstreffen, Kapelle Heiligenschwendi, 09.00 Uhr

Mi, 17.11.		  Einwohnergemeinde 
		  12 Uhr, Hotel Restaurant Bellevue

Mi, 17.11.		  Einwohnergemeinde 
		�  Gemeindeversammlung, Saal Schulhaus, 20.00 Uhr

Sa/So, 21./22.11.	 Kurhaus-Résidence Haltenegg 
		  18. Haltenegg-WIEHNACHTS-MÄRIT,  
		  jeweils 10.00 –17.00 Uhr

So. 28.11.		  Volksabstimmung 
		  Urnenöffnung 10 –12 Uhr, Saal Schulhaus

Dezember 2021
So, 05.12.		  Frauenverein 
		  Adventsfeier in der Kapelle, 14.00 Uhr

Mo. 06.12.		  Einwohnergemeinde 
		  Samichlouse-Abend
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Nächstes 

Haltenfest 
Sonntag, 

20. August

  BBeerrnnhhaarrdd  LLoocchheerr  
CChheessaa  RRoobbbbii        77552244  ZZuuoozz  
TTeelleeffoonn      008811  885544  2200  7744  
FFaaxx                008811  885544  2200  7755  

Öffnungszeiten 

Montag und Freitag 
von 8.30 – 10.00 Uhr 

Mittwoch erreichbar 
8.30 – 10.00  

per Telefon oder E-Mail 
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Anzeige
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Warum Helfen glücklich macht
Helfen hilft, und zwar nicht nur jenen, die Hilfe erhalten, sondern auch denjenigen, die helfen.  
Dies gilt ganz besonders auch bei der Freiwilligenarbeit. Möchten Sie dabei sein?

Unser Team von Freiwilligen Mitarbeitenden unterstützt die 
Health Professionals im Berner Reha Zentrum bei der Betreu-
ung der Patientinnen und Patienten. Unsere Helfer nehmen 
sich Zeit

– wenn sie Gesellschaft brauchen

– wenn sie nicht mehr selber lesen können

– wenn sie einen Spaziergang machen möchten 

–  oder einfach nur das Bedürfnis haben, sich mit jemandem 
zu unterhalten 

–  oder wenn sie keine Lust haben oder sich zu unsicher 
 fühlen, um das Restaurant alleine aufzusuchen 

–  oder wenn jemand für sie Einkäufe oder andere 
 Besorgungen machen kann

Das Team hilft zudem mit bei den Freizeitangeboten für  unsere 
Patientinnen und Patienten, wie z.B. bei Lese- oder Kino abenden 
und K onzerten, beim gemeinsamen Singen, bei Jass- und 
Schachabenden, bei Spiel und Spass mit dem Therapiehund, …

Haben wir Sie neugierig gemacht? Möchten Sie mehr über 
die Freiwilligenarbeit in unserer Klinik wissen?

Patrick Zangerlé, unser Leiter Sozialberatung, wird Ihnen bei 
einem Gespräch gerne Fragen beantworten und mehr zum 
Thema erzählen.

033 244 33 52 (Bürozeiten)
p.zangerle@rehabern.ch
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